
Antrag auf Selbstverpflichtung zum Nichtwerben an Wahltagen

Text:

Die Hochschulgruppen verpflichten sich, an Tagen der Gremienwahlen, d.h. im Falle der 

Gremienwahlen der Studierenden im Jahr 2011 am 24. und 25. Mai, keine Wahlwerbung in 

Form von Wahlkampfständen zu betreiben.

Begründung:

Ähnlich wie bei Parlamentswahlen, bei denen die Parteien an Wahltagen keine 

Wahlwerbung in Form vom Wahlkampfständen betreiben, sollten auch Hochschulgruppen 

nicht direkt vor der Wahl noch unmittelbaren Einfluss auf die Wahlentscheidung der 

Studierenden nehmen. In den letzten Jahren nahm die Form der Wahlwerbung durch 

Wahlkampfstände direkt vor Wahlbüros groteske Züge an. Um eine solche Form der 

unmittelbaren Wahlbeeinflussen zu verhindern, möchten wir die Hochschulgruppen zu 

einer Selbstverpflichtung auf Nichtwerben an Wahltagen aufrufen. 

Antragssteller:

Hannes Köhler, Philipp Holtermann, Max Friese


